
II- ~tJrfJb der Beilagen zu den stenog~<lphiscben Protokollen des Nationalrates 

XII. C esetzgebungsperiode 

Präs.: 17. März 'i971 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. HUBINEK , vJ e ae.n \,~o. 
und Genossen ., -~~ 
an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 
betreffend Abschlußlehrfahrten mit Schülern der letzten Jahr­
gänge der berufsbildenden mittleren und höheren Schulen· 

Die gefertigten Abgeordneten wurden informiert, daß das 

Bundeskanzleramt einen Erlaß des Bundesministeriums für 

Unterricht vqm 17. Dezember 1964, Zl. 129.139-VI/3a/64 

aufgehoben und dies im Wege der Landesschulräte allen 

berufsbildenden mittleren und höheren Lehranstalten zur 

Kenntnis gebracht hat. Dabei handelt es sich darum, daß bis 

auf weiteres Abschlußfahrten mit den Schülern der letzten' 

Jahrgänge bzw. Klassen der berufsbildenden mittleren und 

höheren Schulen unter Verwendung von Unterrichtszeit und 

somit als schulische Veranstaltungen vom Unterrichts­

ministerium nicht genehmigt werden können, weil sich für 

etwaige Reisekostender begl~itenden Lehrer im Budget des 

Unterrichtsministeriums keine Deckung findet. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister.für-Unterrichtund Kunst die' 

A n fra g e 

1.) Ehtspricht es den Tatsachen, daß der Erlaß des Bundes­

ministeriums für Unterricht vom 17. 12. 1964, Zl.129.139-

VI/3a/64 durch eine Verfügung des Bundeskanzleramtes auf­
gehoben i'fUrde? 
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2.) Wenn ja, wie ist eine solche Vorgangsweise mit der 

Ministerverant~ortung zu vereinbaren? 

3.) Wie verträgt sich diese Maßnahme mit den immer wieder 

angekündigt~n Plänen einer aktiven Bildungspolitik, 

da die Lehrfahrten bisher einen sehr wertvoll~n Beitrag 

für die Ausbildung der Schüler darstellten? 
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